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Bestandsentw icklung des E isvogels im  H ilpo its te in er G eb ie t. 

von A lfred  Reinsch

S eit 1958 beobachte ich den Eisvogel im  H ilpo its te in er G ebiet und kon­
tro llie re  den Brutbestand. In den Jahren 196os 1966 und 1967 führte ich 
an mehreren Brutpaaren eingehende brutbiologische Beobachtungen durch. 
Der E isvogel legt im  H iIpo ltste iner Raum seine Brutröhren hauptsächlich  
in den Steilw änden der Bäche, in Böschungen von W asserabzugsgräben  
und in Sandgruben an . Im  E isw inter 1962 /63  wurde der gesam te E is v o g e l­
bestand vern ichtet, erst 1965 brütete w ieder ein  P aar. Besonders abträg­
lich für den E isvogel erw eist sich die G ewässerverschm utzung, die V e r­
bauung der U fersteilhänge und d ie Beunruhigung (m e is t ungew ollt) durch 
Angler, d ie an S teilhängen besonders gern ihre Angel ausw erfen. M ehrere  
Brutkessel wurden vom Fuchs aufgegraben und ausgeplündert. An einem  
Fischweiher wurden Tellere isen  zur E isvogelbekäm pfung a u fg e s te llt.

Brutjahr 1958

Am  1 4 .4 .1 9 5 8  brütet ein  Eisvogel in einer Ufersteilw and des Lohbaches, 
Brut erfo lgre ich. Das G elege der zw eiten Brut w ird durch ein  Som m erhoch­
wasser vern ich tet.

Am  1 8 .4 .1 9 5 8  brütender E isvogel in einer Sandgrube, Brut w ird durch A b ­
bröckeln und V erfa ll des Brutkessels ve rn ich tet. Das Z w eitgelege des 
Paares kommt erfolgreich zum  A u sflieg en .

In einem  Uferabbruch füttert am  1 6 .6 .1 9 5 8  ein Paar seine fast flüggen Jun­
gen, Brut flieg t au s . E ine  Zw eitbrut wird nicht fes tg e s te llt.

Bei der Knabenmühle zwei erfolgreiche Bruten, beide Röhren in einem  
Uferabbruch.

Brutjahr 1959

Am  1 5 .5 .1 9 5 9  füttert ein Eisvogelpaar seine wenige Tage alten  Jungen, 
drei Tage später vom Fuchs ausgeraubt.

In der Sandgrube bei A ltenhofen zwei erfolgreiche Bruten.

D ie Steilw and bei der Fuchsmühle ve rw aist.

Am  2 o .5 .1 9 5 9  bei der Knabenmühle ein Paar m it zwei erfolgreichen Bruten.
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Brutjahr 196o

A m  3 .4 .1 9 6 o  brütender E isv o g e l, erfolgreiche Brut. D ie  Zw eitbrut wird 
von einem  Som m erhochwasser zerstö rt.

A m  1 6 .4 .1 9 6 o  das 9 brütet, anfangs M ai d ie Brut vom Fuchs ausgegraben. 
Ende M ai Zw eitbrut unweit der zerstörten N iströhre, am 1 7 .7 .196o fliegen  
die Jungen au s . Am  2 o .7 .1 9 6 o  brütet ein Eisvogel auf dem Gelege der 
dritten  B rut. D ie  siebentägigen Jungen von Kindern vern ich tet.

196o ist die S teilw and bei der Fuchsmühle wieder unbesetzt.

Bei der Knabenmühle zwei erfolgreiche Bruten.

Brutjahr 1961

Das Paar beginnt m it dem Brutröhrenbau am  7 .3 .1 9 6 1 , am  5 .4 .1 9 6 1  
Brutbeginn, am  2 .5 .1 9 6 1  schlüpfen die Jungen, am  14 .5 .1 9 6 1  Junge v e r­
endet. Das Zw eitgelege am  9 .6 .1 9 6 1  durch Hochwasser vern ich tet. Junge 
der dritten Brut am  1 o .8 .1 9 6 1  verendet.

7 .4 .1 9 6 1  Baubeginn der Röhre in der Sandgrube, am  1 6 .5 .1 9 6 1  brütet 
das 9 , Junge schlüpfen am  1 4 .6 .1 9 6 1 , am  16 .6 .1 9 6 1  die Jungen verendet 
Unweit der alten  Röhre baut das Paar eine neue. Schlupf am  1 6 .7 .1 9 6 1 .  
Am  2 8 .7 .1 9 6 1  sieben Junge verendet im  B rutkessel.

E ine erfolgreiche Brut bei der Fuchsm ühle.

Zw ei erfolgreiche Bruten bei der Knabenm ühle.

Brutjahr 1962

A m  1 6 .4 .1 9 6 2  Baubeginn der Brutröhre, das Gelege am  1 o .5 .1 9 6 2  a u f­
gegeben.

A m  1 7 .4 .1 9 6 2  Baubeginn der Brutröhre, vom Fuchs am  8 .5 .1 9 6 2  G elege  
zers tö rt.

In der U fersteilw and Fuchsmühle zwei erfolgreiche Bruten.

Durch Absturz der S te ilw and  sind d ie Röhren nur noch 3o cm  t ie f .  S törun  
gen durch Badegäste.

A m  2 1 .4 .1 9 6 2  Baubeginn der Brutröhre, eine erfolgreiche Brut.

Brutjahr 1963

Nach dem  E isw inter keine E isvogelbrut.
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Brutjahr 1964 

Keine E isvogelbru t.

Brutjahr 1965

Ufersteilw and am  Lohbach verw aist.

Ein einzelnes cf beginnt am  1 5 .5 .1 9 6 5  in der Sandgrube Altenhofen drei 
Röhren zu bauen. Es kom m t zu keiner Brut.

Bei der Fuchsmühle keine E isvogelbru t.

Am 1 4 .5 .1 9 6 5  s te llt  sich bei der Knabenmühle ein  E isvogelpaar e in . 
Das 9 am  2 7 .5 .1 9 6 5  brütend gefunden. Gelege durch ein Hochwasser 
überflu tet. Brutröhre durch das Hochwasser nicht zerstört, von den A l t ­
vögeln gereinigt und zur zw eiten Brut w ieder benützt. Brutbeginn am  
1 9 .6 .1 9 6 5 , d ie Jungen schlüpfen am  9 .7 .1 9 6 5 .  D ie  drei Jungen fliegen  
nach 27 -täg iger N estlin g sze it au s . D ie  S te ilw and  wird im Herbst durch 
Verbauung zerstö rt.

Brutjahr 1966

Ufersteilw and am  Lohbach durch Verbauungen zerstö rt.

Wegen starker Sandentnahme, in der Sandgrube Altenhofen keine E isvogel - 
brut.

D ie halbfertige Brutröhre bei der Fuchsmühle wegen der harten K ie s ­
schicht aufgegeben.

Bei der Knabenmühle eine erfolgreiche E isvogelbru t.

In der kleinen S teilw and eines Entwässerungsgrabens beginnt das Paar 
vom Fuchsmühlweiher am  1 3 .4 .1 9 6 6  m it dem  Röhrenbau, d ie Jungen sind 
am 2 7 .5 .1 9 6 6  verendet. Am  1 .6 .1 9 6 6  liegt im alten  Brutkessel das erste  
E i.  A m  2 2 .7 .1 9 6 6  sind die sieben Jungen ausgeflogen. In den folgenden  
Jahren wird dieser Brutp latz nicht mehr be leg t.

Brutjahr 1967

Im M ärz beginnt ein Eisvogelpaar in d ie S teilw and vom Vorjahr zu bauen, 
Verbauungen durch W interhochwasser w eggeschw em m t. Am  2 5 .5 .1 9 6 7  
fliegen die Jungen au s. Das g le iche Paar w eicht zur zw eiten B rut in d ie  
Sandgrube Altenhofen au s. D ie  drei Jungen fl iegen am  7 .8 .1 9 6 7  au s . In 
der Steilw and Lohbach ze itig t das Paar im  gereinigten Brutkessel die
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d ritte  B rut, am  1 3 .8 .1 9 6 7  brütet das 9 .  Von einem  W iese! w ird das G e­
lege zerstö rt.

A m  2 7 .5 .1 9 6 7  fl iegen die Jungendes Paares Fuchsm ühlw eiher-S te i iwand 
au s. D ie  Jungen der zw eiten Brut verlassen die Röhre am  2 o .7 .1 9 6 7 .
A m  2 8 .8 .1 9 6 7  s itz t ein E isvogel auf dem G elege der dritten Brut, d ie  
drei Jungen verenden in den ersten N estlingstagen. D ie  drei Bruten finden 
in der g leichen Röhre s ta tt.

Bei der Knabenmühle keine E isvogelbru t.

Brutjahr 1966

A m  2 5 .3 .1 9 6 8  beginnt ein E isvogelpaar am  Lohbach m it dem Röhrenbau, 
nach einigen Tagen ist das Paar verschwunden. 1968 keine Eisvogelbrut 
im  H iIpo lts te in er G eb ie t.

Brutjahr 1969 

Keine E isvogelbru t.

Brutjahr 197o

Z w ei erfo lgreiche Eisvogelbrüten bei der Knabenm ühle.

Brutjahre_19_7_1_ 1975 

Keine Eisvogel brüten.

Brutjahr 1976

Zw ei erfolgreiche Bruten bei der Fuchsm ühle. 

E ine erfolgreiche Brut bei der Knabenm ühle.
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Übersichtstabei le

Brutplatz 1 2 3 4 5 S um m e

1958 + + + + 4

1959 + + + 3

196o + + + 3

1961 + + + + 4

1962 + + + + 4

1963 0

1964 0

1965 + 1

1966 + + 2

1967 + + + 3

1968 0

1969 0

197o + 1

1971 0

1972 0

1973 0

1974 0

1975 0

1976 + + 2

©Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Werdenfels; download www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Garmischer Vogelkundliche Berichte

Jahr/Year: 1977

Band/Volume: 2

Autor(en)/Author(s): Reinsch Alfred

Artikel/Article: Bestandsentwicklung des Eisvogels im Hilpoltsteiner Gebiet 49-
53

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20874
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=47964
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=271917

